
Homöopathie

ist eine eigenständige ärztliche Heilmethode, welche von dem 
deutschen Arzt Dr. Friedrich Samuel Hahnemann entwickelt 
wurde.
In Österreich ist die homöopathische Behandlung Tierärzten 
vorbehalten.

Wirkungsweise

Die Homöopathie ist eine regulative Ganzheitstherapie, welche 
den gesamten Organismus in seiner Individualität 
berücksichtigt.
Durch das passende Homöopathikum werden Symptome nicht 
unterdrückt, sondern geheilt.

Arzneimittelfindung

Die Grundlage einer erfolgreichen homöopathischen Therapie ist 
neben der klinischen Untersuchung ein ausführliches 
Erstgespräch (Erstanamnese).

Bei der Anamnese ist die Mitarbeit der/des Tierbesitzers und 
eventuell weiterer Bezugspersonen des Tieres von großer 
Bedeutung.

In der klassischen Homöopathie wird eine Arznei nach den 
individuellen Symptomen ausgewählt. Eine Verabreichung von 
Komplexmitteln (Mischpräparate) stellt keine homöopathische 
Behandlung dar und führt in den wenigsten Fällen zu einem 
Erfolg.

Grenzen der Homöopathie

− Mangelnde Reaktionsfähigkeit des Organismus bei 
Krankheiten im Endstadium.

− Grobe Haltungs- oder Fütterungsfehler.
− Wenn ein chirurgischer Eingriff angezeigt ist
− wenn Hormone (z.B. Insulin) zugeführt werden müssen

Therapieablauf

Zuerst erfolgt eine Erstanamnese. Das Tier wird untersucht und 
danach wird der Besitzer (oder sonstige Bezugsperson) zu den 
Eigenheiten des Patienten befragt.

Für die Anamnese sollten Sie etwa 1-1,5 Stunden Zeit 
einkalkulieren. Sollten Sie einen Impfpass, Laborergebnisse oder 
Röntgenbilder haben, bringen Sie diese bitte zum Termin mit.

In der Folge melden Sie sich dann telefonisch um Bericht über 
den Heilungsverlauf zu erstatten. In regelmäßigen Abständen ist 
es auch notwendig, dass das Tier noch einmal vorgestellt wird.

Für eine erfolgreiche homöopathische Behandlung ist 
verlässliche Zusammenarbeit und Feedback nötig!



Wichtig

Während einer homöopathischen Therapie dürfen keine ätherischen Öle angewandt 
werden (z.B. Kühlgels) und einige Kräuter müssen ebenfalls vermieden werden. Sollten 
Sie bei Hautproblemen Salben oder Cremes verwenden, teilen Sie dies unbedingt mit.

Übliche Fragen

Damit Sie sich für die Erstanamnese etwas vorbereiten und gegebenenfalls Ihr Tier noch 
ausgiebig beobachten können, einige gefragte Themen vorab:

Vorerkrankungen
Welche Beschwerden?
Wann besser/schlechter – Tageszeit, Jahreszeit, Bewegung, Wetter...
Seit wann bestehen die Beschwerden? - ev. Auslöser bekannt?
Eigenheiten zu Futter- und Wasseraufnahme
Herdenverhalten
Sexualverhalten

Verabreichung der Homöopathischen Arznei

Homöopathika müssen über die Schleimhäute aufgenommen werden. Vor und nach der 
Gabe sollte ihr Tier 10 Minunten nichts zum Fressen bekommen

Globuli können in einer ungebrauchten Spritze mit etwas Wasser aufgelöst werden, um 
sie leichter zu verabreichen.

Bitte halten Sie sich unbedingt an meine Anweisungen, da zu häufige Gaben zu starken 
Verschlimmerungen führen können.

Falls Sie Tropfen zur täglichen Verabreichung mitbekommen haben, vergessen sie nicht 
die Flasche vor der Verabreichung zu schütteln.

Lagerung der der Arzneien

Homöopathische Arzneien können durch elektrische Strahlung ihre Wirkung verlieren, 
daher muss die Lagerung fern von Handy, Ferseher, Mikrowelle, usw… erfolgen.
Lichtgeschützt
Tropfen dürfen nicht transportiert werden (bei Bedarf bitte rückfragen)

Akute Erkrankungen:

Das Allgemeinbefinden des Patienten muss sich innerhalb eines Tages bessern, auch 
wenn die körperlichen Symptome noch vorhanden sind.
Falls dies nicht der Fall ist, melden sie sich bitte telefonisch bei mir.

Akute Erkrankung während einer chronischen Therapie

Während der homöopathischen Behandlung einer chronischen Erkrankung sollte 
keinesfalls ohne Rücksprache eine schulmedizinische Therapie (ausgenommen Notfälle) 
erfolgen, denn auftretende Symptome müssen von mir bewertet werden um den 
Heilungsverlauf zu beurteilen. 



Chronische Erkrankungen

Ihre Mitarbeit ist für eine erfolgreiche homöopathische Therapie unerlässlich. Bitte um 
Rücksprache falls folgendes auftritt:

- neue Symptome, welche ihr Tier noch nie hatte
- keine Besserung nach 3-4 Wo (oder wie vereinbart)
- alte Symptome, welche ihr Tier früher einmal hatte
- deutliche Veränderungen
- Verschlechterungen

Preise

Untersuchung des Patienten
Erhebung der homöopathischen Anamnese
inkl. Arzneimittelverordnung

€ 90,-- bis 180,--
(nach zeitlichem Aufwand)

Folgeanamnese inkl. klinischer Untersuchung zur 
Überprüfung des Behandlungsverlaufes und/oder zur 
Auffindung des Folgemittels

€ 100,--/Stunde

Telefonische Beratung im Rahmen der 
homöopathischen Behandlung zur Überprüfung des 
Behandlungsverlaufes.

€ 15,-- pro 15 min

Beratung zu Haltungsfragen, Hygiene, 
Parasitenbekämpfung, Fütterungsfragen etc...

€ 15,-- pro 15 min

Telefonische oder schriftliche Beratung zu allgemeinen 
Gesundheitsfragen mit ausführlicher mündlicher oder 
schriftlicher Stellungsnahme.

€ 15,-- pro 15 min

Fahrtgeld
(laut Honorarordnung der österreichischen Tierärztekammer)

€ 1,-- pro km

Wochenend- und Abendzuschlag
(laut Honorarordnung der österreichischen Tierärztekammer)

100% Zuschlag
an Sonn-, Feiertagen und in der Nacht 
(19.00-7.00 Uhr)

Homöopathische Arznei bis € 10,--

Preise inkl. Gesetzlicher MwSt.

Das Honorar ist vorzugsweise vor Ort zu begleichen.
Bei Bezahlung per Überweisung wird ein Bearbeitungszuschlag von 10% berechnet –
Zahlungsziel 7 Tage.


